
TollerErfolgfürdie99er-Junio-
ren des HFV beim NFV Län-

derturniervom04.–06.Juli2014
in Bad Malente. Mit einem Re-
misundzweiSiegengewannen
die Hamburger den NFV-Titel!

GlückwunschandasHambur-
gerTeam und an dieTrainer Ste-
phan Kerber und Thorsten
Bresch, den Physiotherapeut
Kalle Stoppel und Betreuer
Heinz Jörn!

Die Spiele
Freitag, 04.07.14:
Bremen – Hamburg 1:1 (1:0)
Tor: 1:0 2. Min. 1:1 36. Min. Ro-
bin Meißner auf Vorlage Maxi
Geissen nach erfolgreichem
Pressing
BiszurMitteder2.Hälftegabes
weitere Hamburger Chancen,
danach kam Bremen noch mal
auf,ohnedengutzusammenwir-
kenden Abwehrverbund der
Hamburger zu überwinden.
Schleswig-Holstein – Nieder-
sachsen 0:4

Sonnabend, 5.07.14
Niedersachsen – Bremen 1:0
(1:0)
Hamburg – Schleswig-Hol-
stein 2:0 (1:0)
Tore: 1:0 4. Min. Marko Drawz
auf Pass von Carlos Reese
strammer Flachschuß; 2:0 48.
Min.JanekMüggenachDoppel-
pass mit Robin Meißner .

Sehr überlegen geführte Par-
tie der Hamburger Mannschaft.
Respekt der mannschaftlichen

Geschlossenheit Schleswig-
Holsteins.

Sonntag, 06.07.14
Niedersachsen–Hamburg1:2
(1:1)
Tore:1:04.Min.;1:118.Min.Ro-
bin Meißner mit starkem Tor-
schuss; 1:2 60. Min. Dario Kova-
cic nach Pass von Carlos Reese
„Gewoooooonnnneeennn!!!
Ein Hoch auf uns und alles was
vor uns liegt!!!“ verständlicher
Jubel der HFV 99er-Junioren
nach dem Sieg gegen Nieder-
sachsen, der den Titel bei den
NFV-Meisterschaften bedeute-
te. Wie Ersatztorwart Markus
Rathjesagte:„DaswarpureLei-
denschaft, jeder ist fürdenande-

ren gerannt.“ Erst in der letzten
Minute gelang der Siegtreffer
und ließ die Mannschaft in sym-
pathischerWeise jubeln.

Nach der frühen Führung der
Niedersachsen kam das neufor-
mierte HamburgerTeam ab der
15. Min. besser ins Spiel und
schaffte den Ausgleich. Verlet-
zungsbedingt mussten in der
HalbzeitJonasS.VerginundMar-
co Draws gewechselt werden.
NachderPausezogNiedersach-
sen nochmal an und kam zu
Möglichkeiten, die gemein-
schaftlichvereiteltwerdenkonn-
ten. Nach einem schlimmen Zu-
sammenprallvonTorwartStefan
Rakocevic mit Linksverteidiger
Torben Isermann wurden beide

HFV Junioren Jg. 99 gewinnen beim NFV-Turnier in
Malente!

minutenlang durch die
PhysiosKalleStoppelund
denPhysiovonSHbehan-
delt. Torben wurde mit
Gehirnerschütterung ins
nahegelegene Kranken-
hausgebracht,woereine
Nacht zur Beobachtung
verbleiben musste. Dass
Hamburg Norddeutscher
Meister geworden ist,
wurde ihm schnellstens
übermittelt und trug be-
stimmtzumHeilungspro-
zessbei.GuteBesserung
wünscht das komplette
Team!

Schleswig-Holstein –
Bremen 1:5

Kader 99er-Junioren
für Malente:
Edward Anselm, Patric
Pfeiffer, Marco Drawz,
MaximilianB.Geißen,Tor-
ben Isermann, Carlos
Reese,JonasS.Vergin(al-
le HSV), Dario Kovacic,
Sam Francis Schreck (St.
Pauli), Erejon Kuci, Robin
Maximilian Meissner,
Jannik Mohr, Janek Müg-
ge, Nils von-Salzen, Ste-
fan Rakocevic (alle St.
Pauli), Markus Rathje
(NiendorferTSV),
Auf Abruf: Bruno Dane,
Cenk Durgut, Barne Per-
not (beide St. Pauli), Fer-
hat Sarioglu (HSV).
Trainer: Stephan Kerber;
Co-Trainer/Betreuer:
Thorsten Bresch

Torjubelnachdem1:1vonRobinMeissner (Mitte)gegendieAuswahl
aus Bremen. Foto: ABS
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Bei sonnigemWetter ging es für die 99er-Junioren des HFV in Hamburg los - Foto

Grund zur Freude hatte dasTeam hinter demTeam (v. lks.): Heinz Jörn, Stephan Kerber, Kalle Stoppel undThorsten Bresch.
Foto: C. Byernetzki

Siegreich in Malente! Die 99er-Junioren des HFV. Foto: Privat
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Stand: 10.06.2014. Angebot gilt vorbehaltlich etwaiger Änderungen und Irrtümer.

Weitere Informationen:
ASS Athletic Sport Sponsoring GmbH, Harpener Heide 2, 44805 Bochum
Tel.: 0234 95128-40, Fax: 0234 95128-28, E-Mail: info@ass-team.net
Internet: www.ass-team.net

Bereits in der monatlichen Komplettrate* enthalten: Weitere Vorteile für Sie:

• Kfz-Versicherung (Voll- und Teilkasko mit Selbstbehalt) • Keine Anzahlung
• Kfz-Steuer • Keine Schlussrate
• Überführungs- und Zulassungskosten • Nur 12 Monate Vertragslaufzeit
• 30.000 km Jahresfreilaufleistung (auch mit 20.000 km • Jährliche Option auf einen Neuwagen
bestellbar) • 5.000 Mehrkilometer gegen Aufpreis möglich
• Gesetzliche Mehrwertsteuer

Kleinwagen
für Vielfahrer

CITROEN DS3 3trg.
für mtl. € 305,-*

(1.6l e-HDi; 68kW; 92 PS)

Peugeot 208 5trg.
für mtl. € 299,-*

(1.6l e-HDi; 68kW; 92 PS)

30.000 km

Jahresfreilaufle
istung!
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FUSSBALL.DE –
alles neu ab dem 29. Juli 2014.

UNSERE AMATEURE. ECHTE PROFIS.
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Beim NFV Länderturnier
vom 05. – 06. Juli 2014 in

Bremerhaven belegten die
2000er Junioren des HFV
den 3. Platz. Nach der Halbfi-
nalniederlage gegen Nieder-
sachsen wurde Schleswig-
Holstein im Spiel um Platz 3
besiegt. Fotos vom Bremer
Kollegen Oliver Baumgart
von den beiden Spielen der
HFV-Auswahl gibt es in der
Bildergalerie auf hfv.de.

Die Halbfinalpaarungen
wurden am Sonnabend vor
Ort ausgelost.
Halbfinalspiele:
Hamburg – Niedersachsen
1:4 (0:3)
Tore: 0:1 10. Min; 0:2 17.
Min.; 0:3 23. Min.; 1:3 41.
Min. Moritz Frahm; 1:4 56.
Min.

Im ersten Halbfinal-Spiel
traf die Hamburger Auswahl
aufeinestarkeundguteinge-
spielte Mannschaft aus Nie-

dersachsen die von Beginn
an präsenter, zweikampfstär-
ker und fokussierter auftrat.
BeidenHamburgern löstedi-
es spürbare Unsicherheit im
Spielaufbau aus. Gepaart mit
einigen vermeidbaren Feh-
lern führte das zu einer
schnellen 3:0 Halbzeitfüh-
rung für Niedersachsen.
Nach einer Umstellung und
der Ablegung der ersten Un-
sicherheit konnte die zweite
Halbzeitausgeglichengestal-
tet werden, was sich letzt-
endlich in einem 1:4 nieder-
schlug.
Schleswig-Holstein – Bre-
men 0:4

Im zweiten Halbfinal-Spiel
bezwang Bremen die Aus-
wahl von Schleswig-Holstein
mit 4:0.

Somit spielten am Sonntag:
Um Platz 3 um 10:00 Uhr:
Hamburg – Schleswig-Hol-

stein 3:1
Tore: 0:1 25. Min.; 1:1 Finn
Ole Becker (VorarbeitAkagne
Armel Gohoua) 27. Min. ; 2:1
RobinKehr41.Min.3:1Lukas
Krüger (Vorarbeit Gideon
Baur) 52. Min.

Am zweiten Spieltag traf
die Hamburger Auswahl im
Spiel um Platz 3 auf Schles-
wig-Holstein. In einer ausge-
glichenen Partie konnten sich
die Hamburger mit 3:1 durch-
setzen. Die HFV-Auswahl
zeigte anfangs eine bessere
Spielanlage, geriet aber un-
glücklich durch einen langen
Ball 0:1 in Rückstand. Erfreu-
lich waren die unmittelbare
Reaktion auf den Rückstand
und die Tatsache, dass die
Hamburger in den letzten 10
Minuten den Sieg in Unter-
zahl (Verletzung) herausspie-
len konnten.

Finale um 11:30
Niedersachsen - Bremen 3:1
Das Finale zwischen Nieder-
sachsen und Bremen konn-
ten die Niedersachsen ver-
dient 3:1 für sich entschei-
den.

Alle Spiele fanden auf der

HFV Junioren Jg. 2000 beim NFV Turnier in Bremen: 3. Platz!

SportanlagederLeherTurner-
schaft statt.
Aufgebot HFV 2000er-Ju-
nioren:
Jonah Miles Basner (Kum-
merfelder SV), Gideon Baur
(ETSV Hamburg), Finn Ole
Becker (FC St. Pauli), Jonas
David (FC Eintracht Norder-
stedt), Moritz Frahm (FC Ein-
tracht Norderstedt), Akagne
Armel Gohoua (NIendorfer
TSV),MarcelHetzer (HSV), Iz-
zetIsler(HSV),RobinKehr(FC
St. Pauli), Lukas Krüger (FC
St. Pauli), Jakob Münzner (FC
St.Pauli),SuliemanOmar (FC
Eintracht Norderstedt), Dani-
elOwusu (FCSt.Pauli),David
Lennart Philipp (HEBC), Max
Studt (ETSV Hamburg); Os-
kar Maxim Lenz (HEBC)
AufAbruf: Fabian Giebel (FC
Eintracht Norderstedt), Jes-
per Wolf Heim (FC St. Pauli),
Lennart Monroe Mierow
(HEBC), NiclasTibor Nadj (FC
St. Pauli), Tom Paul Protzek
(KummerfelderSV),HugoMi-
guel Santos Teixeira (FC St.
Pauli), IgorTsarkov (USCPalo-
ma), OleWohlers (HSV)
Trainer: Fabian Seeger; Co-
Trainer/Betreuer: André Rein-
hold

Lukas Krüger (lks.) im Zweikampf gegen Schleswig-Holstein.
Foto: Oliver Baumgart

Fin-Ole Becker im Spiel gegen Niedersachsen. Foto: Baumgart
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Vom 30.06. bis zum
02.07.2014 gastierte

die Hamburger Auswahl
des Jahrgangs 2000 in
der Sportschule Güst-
rowzuVergleichsspielen
mit den Landesverbän-
den Mecklenburg-Vor-
pommern und Berlin.

Trainer Fabian Seeger
zog ein positives Fazit:
„Täglich standen für je-
den Landesverband je 2
Spiele auf dem Tages-
programm, sodass die
Hamburger insgesamt6
Spiele absolvierten. Da-
bei wurden die 18 HFV-
Spieler durch Loic Favé
(Aktivierung und Rege-
neration) sowie Günter
Scheibenflug (Physio-
therapie) bestens be-
treut und auf die Spiele
vorbereitet. Ein großer
Dank gilt dem ausrich-
tenden Landesverband
Mecklenburg-Vorpom-
mern, der neben den
sehr guten sportlichen
Bedingungen auch ei-
nen Schwimmbadbe-
such und das Gucken
der WM-Spiele über ei-
ne Großbildleinwand er-

möglichte. Die sportliche Aus-
wertung des Lehrgangs lässt
ebenfalls ein überwiegend po-
sitives Bild zu. Die Hamburger
Auswahl präsentierte sich als
Einheit und integrierte 2 Debü-
tanten in ihren Reihen. Nahezu
alle Spieler waren in der Lage
sehr gute Leistungen abzuru-
fen, sodass die Hamburger
letztlich in allen 6 Spielen als
Sieger vom Platz gingen.“
Die Ergebnisse im Überblick:
1. Spieltag, 30.06.2014: Ham-
burg Mecklenburg – Vorpom-
mern 6:0, Hamburg – Berlin
2:0, Berlin Mecklenburg – Vor-
pommern 0:0.
2. Spieltag, 01.07.2014: Berlin
– Mecklenburg-Vorpommern

2:2, Hamburg – Mecklenburg-
Vorpommern 1:0, Hamburg –
Berlin 2:0
3. Spieltag, 02.07.2014: Ham-
burg–Berlin2:0,Mecklenburg-
Vorpommern – Berlin 1:0,
Hamburg – Mecklenburg-Vor-
pommern 3:0.
Aufgebot HFV 2000er-Junio-
ren:
Jonah Miles Basner (Kummer-
felder SV), Gideon Baur (ETSV
Hamburg), Jonas David (FC
Eintracht Norderstedt), Moritz
Frahm (FC Eintracht Norder-
stedt), Marcel Hetzer (HSV), Iz-
zet Isler (HSV), Robin Kehr (FC
St. Pauli), Lukas Krüger (FC St.
Pauli), Oskar Maxim Lenz
(HEBC), Lennart Monroe Mie-

row (HEBC), Niclas Tibor Nadj
(FC St. Pauli), Sulieman Omar
(FC Eintracht Norderstedt), Da-
nielOwusu(FCSt.Pauli),David
Lennart Philipp (HEBC), Tom
Protzek (Kummerfelder SV),
Hugo Miguel Santos Teixeira
(FC St. Pauli), Max Studt (ETSV
Hamburg), Igor Tsarkov (USC
Paloma)
AufAbruf: Finn Ole Becker (FC
St.Pauli),FabianGiebel (FCEin-
trachtNorderstedt),AkagneAr-
mel Gohoua (Niendorfer TSV),
JesperWolfHeim(FCSt.Pauli),
KilianLudewig(FCSt.Pauli),Ja-
kob Münzner (FC St. Pauli)
Trainer: Fabian Seeger
Co-Trainer/Betreuer: Loic
Favè

HFV-Junioren Jg. 2000: Erfolgreiche Sspiele in Güstrow

Die HFV 2000er-Junioren-Auswahl in Güstrow. Foto: Privat

Wie schon 2013 wa-
rendieU16-Junio-

rinnen beim Nordic Cup
nicht zu stoppen: Im
Endspiel besiegten die
Schützlinge vonTrainerin
Ulrike Ballweg Gastge-
ber Schweden 3:0 (0:0)
und sicherten sich durch
den vierten Sieg im vier-
ten Spiel den Turnier-
sieg.

Vor 873 Zuschauern,
darunter alle teilneh-
menden Mannschaften,
endete die erste Halb-
zeit in Uddevalla torlos.
Nach dem Seitenwech-
sel entschieden dann

Isabella Möller mit einem Dop-
pelpack (57. und 80.) sowie
Laura Freigang (74.) das Spiel
zugunstenderdeutschenU16-
Juniorinnen.

AusHamburgerSichthöchst
erfreulich: Schon im ersten
Spiel gegen Norwegen gab
Carla Morich (ETV) ihr National-
mannschaftsdebut. Und auch
in den folgenden Spielen wur-
dedieHamburgerin immerein-
gesetztundkann jetztstolzvier
Spiele im DFB-Trikot aufwei-
sen.
„Wir waren die ganze Partie
über die spielbestimmende
Mannschaft. Defensiv haben
wir wenig zugelassen, uns

aber nach vorne in der ersten
Halbzeit gegen den schwedi-
schen Abwehrriegel schwer
getan. Insgesamt war es aber
ein hochverdienter Sieg“, erklär-
te Trainerin Ulrike Ballweg, die
keinenihrerSchützlingehervor-
heben wollte. „Es war eine
sehr gute Mannschaftsleis-
tung. In der zweiten Halbzeit
haben wir dann auch offensiv
besser agiert.“
In der Vorrunde hatte sich das
TeamdurchSiegeüberNorwe-
gen, Dänemark und Finnland
fürdasEndspielqualifiziert.Die
Schwedinnen besiegten auf
dem Weg ins Finale Island,
England und die Niederlande.

Nordic Cup: U16-Juniorinnen des DFB verteidigen den
Titel. Carla Morich (ETV) bei allen vier Spielen dabei!

Dynamischer Antritt von
Carla Morich beim letztjährigen
Länderpokal in Duisburg.
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INTEGRATIONSPREIS 2014

ZU GEWINNEN!
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JETZT BEWERBEN

FUSSBALL: VIELE KULTUREN – EINE LEIDENSCHAFT
Fußball ist eine Weltsprache. Als Ansporn für Menschen, die sich in den Vereinen, Schulen oder

anderswo im Sinne eines friedlichen Miteinanders in Achtung und Respekt einsetzen, verleihen
der Deutsche Fußball-Bund und sein Generalsponsor Mercedes-Benz den Integrationspreis 2014.

Teilnahmebedingungen und Bewerbungen unter www.dfb.de
Einsendeschluss 30.09.2014
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Drei siegreiche
Spiele gegen das

Auswahlteam vom
Landesfußball-Ver-
band Mecklenburg-
Vorpommern bestritt
die U13-Juniorenaus-
wahl des HFV vom 04.
– 06. Juli 2014 in Stein-
horst.

Fast weltmeisterlich
brasilianisch fühlten
sich die jüngsten Ham-
burger Auswahlspieler
bei ihren ersten richti-
gen Vergleichsspielen,
allerdings nur in Bezug
auf die hohen Tempe-
raturen in Steinhorst.
Trainer Paul Kujawski
sagte: „Nachdem sich
die Aufregung in der 1.
Hälfte der ersten Partie
gelegt hatte, wurden
die Leistungen der
Hamburger Jungs bes-
ser und wir sahen drei
sehr gute Halbzeiten.

Das letzte Spiel litt unter der
großen Hitze. Alle haben toll
gefightet. Für den 1. Auftritt
haben die Jungs das sehr gut
gemacht!“

1. Spiel: (Spielzeit 2 x 30
Min.)
Hamburg - Mecklenburg-
Vorpommern 3:0 (1:0)
Tore: 1:0 23. Min. Michel
Pulss; 2:0 45. Min. Oguzhan
Masalci; 3:0 53. Min. Nemo
Semjon Philipp
Nach einer ausgeglichenen
1. Halbzeit, hatte das Ham-
burger Team im 2. Abschnitt
Vorteile und gewann ver-
dient.

2. Spiel
Hamburg - Mecklenburg-
Vorpommern 5:1 (3:0)
Tore: 1:0 10.Min. Brooklyn
Ezeh; 2:0 14. Min. Valentin
Brandis; 3:0 19. Min. Oguz-
han Masalci; 3:1 35. Min.; 4:1
48. Min. Nico Gerber; 5:1 55.

Min. Nico Gerber
Es war ein verdineter Sieg
der HFV-Auswahl, die dies-
mal alle 20 Spieler einsetzte,
ohne dass dabei ein Quali-
tätsverlust zu merken war.

3. Spiel
Hamburg – Mecklenburg-
Vorpommern 2:0 (0:0)
Tore: 1:0 37. Min. Oguzhan
Masalci; 2:0 55. Min. Oguz-
han Masalci
Beiden Teams steckten die
vorhergegangenen Partien
bei großer Hitze in den Kno-
chen. Letztlich aber wieder
ein verdienter Sieg Ham-
burgs.

Kader 2001er-Junioren für
Steinhorst:
Kokou Michel Amorin (FC St.
Pauli), Valentin Brandis
(HSV), Lukas Julius Denecke
(SC Egenbüttel), Jonathan
Dieckmann (Blau-Weiß 96
Schenefeld), Brooklyn Ezeh

(HSV), Nico Gerber (Farmse-
ner TV), Niklas Gohr (FC St.
Pauli), Chris Hagemann (FC
St. Pauli), Saibo Marcel Ibrai-
mo (SV Nettelnburg-Allermö-
he), Justin Jaeger (Glashüt-
ter SV), Oguzhan Masalci (SV
Grün-Weiß Harburg), Hend-
rik Müller (HSV), Nemo Sem-
jon Philipp (SC Nienstedten),
Michel Pulss (FC St. Pauli),
Shawn Leon Rudat (Esche-
burger SV), Emanuel Schin-
del (WTSV Concordia), Rob-
bie Schlichting (HSV), Nico
Schultz (NiendorferTSV), Phi-
lip Stefaniuk (HSV),Tim Leon
Witte (Holsatia im EMTV).
Auf Abruf: Lenny Borges
(HSV), Jonah Fabisch (HSV),
Louis Jacobs (HSV), Ammat
Janha (Glashütter SV), Can
LukaTopcu (Rahlstedter SC)
Trainer, Co-Trainer und Be-
treuer: Jonas Drescher; Paul
Kujawski; Jörg-Michael
Gerth und Bernd Hanneberg

HFV Junioren Jg. 2001 in Steinhorst: Drei Siege gegen
Mecklenburg-Vorpommern

Mannschaftsfoto vor derAbfahrt nach Steinhorst - die HFV 2001er-Junioren. Foto: C. Byernetzki
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